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BETREFF 
Bedarfsplanung Kindertagesstätten für das Kitajahr 2019/2020 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss nimmt den Bericht zur Bedarfsplanung der Kindertagesstätten für das Kitajahr 
2019/2020 zur Kenntnis. 
 
 
 

Bürgermeister/Dezernentin: 
 
Begründung: 

 
Für die Bedarfsplanung der Kindertagesstätten ist die Geburtenstatistik des  
Einwohnermeldeamtes maßgebend. Eine Auswertung hat zu den Stichtagen 
31.12.2018, 31.03.2019 und 31.07.2019 stattgefunden. Die Zahl der Kinder, die  
Anspruch auf einen Kindergartenplatz hätten, ist seit 31.12.2018 weiter angestiegen. 

 
Bedarf in Kindertagesstätten 

 Gesamt 
31.12.2018 

Gesamt 
31.03.2019 

Gesamt 
31.07.2019 

3 Jg. 462 474 463 

3,5 Jg. 545 560 568 

4 Jg. 626 646 651 

4,5 Jg. 699 719 725 

5 Jg. 768 792 797 

 
Die aktuelle Auswertung zeigt, dass ausgehend von 5 Jahrgängen 797, bei 4,5  
Jahrgängen 725 Kinder einen Anspruch auf einen Kindergartenplatz im Schuljahr  
2019/2020 hätten. Nach den Erfahrungen in den vergangen Jahren, liegen die  
tatsächlichen Bedarfszahlen ca. bei 4,7 Jahrgängen.  
 
Bad Dürkheim verfügt aktuell über 704 Plätze; rein rechnerisch entstünde somit ein  
Fehlbedarf von 93 bzw. 21 Plätzen. Nicht berücksichtigt sind Plätze, die über die  
Tagespflege zur Verfügung gestellt wurden. 
 

 



Genehmigte Plätze in den Kindertagesstätten inklusive Ausbauplätze (=10) 

Kitas Stadtmitte Isenach, HfK, SLS Grethen Hardenburg Leistadt Ungstein Gesamt 

und Ortsteile Kath. + Ev. Kita   Hausen       

Plätze 484 (5) 50 70 50 (5) 50 704 

davon GZ 271 35 55 40 30 431 

davon TZ 213 15 15 10 20 273 

davon 2 Jährige 95 12 12 15 12 146 

Krippe 50 0 0 0 0 50 

Hort 110 0 0 0 0 110 

 
Nach den aktuellen Anmeldezahlen und der zentralen Warteliste können für das Kitajahr  
2019/2020 9 Kinder keinen Platz in einer Kindertagesstätte angeboten werden. Weitere  
Anmeldungen sind bei Bezug der Mehrparteienhäuser im Fronhof II sowie durch Zuzüge in  
„Altbestände“ zu erwarten. 
 
Mit der Kreisverwaltung wurde daher vereinbart, dass sich alle Eltern, die keinen  
Kitplatz erhalten, direkt bei dem Kreisjugendamt als örtlicher Träger der Jugendhilfe  
und Bedarfsplanungsbehörde melden. 
 
Ausgehend von 9 Kindern auf der Warteliste und den 10 Ausbauplätzen (5 Haus für  
Kinder, 5 Leistadt), die nur vorrübergehend zur Deckung von Bedarfsspitzen  
eingerichtet wurden, bestünde Bedarf für eine weitere Gruppe. 
 
Sachstand Schaffung weiterer Kitaplätze in Bad Dürkheim 
 
 Umbau der Valentin-Ostertag-Schule 

Aufgrund der steigenden Bedarfszahlen in den Kindertagesstätten und dem Ergebnis  
der Bevölkerungsvorausschau aus dem Jahr 2017, soll ein Gebäudeteil (Trakt III) der  
Valentin-Ostertag-Schule in einen drei- bis viergruppigen Kindergarten mit zusätzlich  
zwei Hortgruppen (Umzug Hort Seebach und eine weitere Hortgruppe) umgebaut  
werden. 
 Provisorische Gruppe im katholischen Kindergarten 

Bis zur Fertigstellung des neuen Kindergartens im Trakt III der Valentin-Ostertag-Schule 
wurde ab dem Kitajahr 2017/2018 eine provisorische Gruppe im katholischen  
Kindergarten eingerichtet, die von der Stadt finanziert wird. 
Für weitere notwendige Plätze könnte eine zweite provisorische Gruppe im  
katholischen Kindergarten eingerichtet werden. Gespräche mit der katholischen  
Kirchengemeinde wären dazu erforderlich. 
 Provisorische Gruppe im Haus für Kinder 

Im Januar 2018 wurde im Haus für Kinder eine 5. Gruppe eingerichtet. Dafür wurde  
das Obergeschoss umgebaut, so dass ein neuer Gruppenraum mit notwendigem  
Rückzugsraum entstehen konnte.  
Als Ersatz für die Schlafräume, die sich im Obergeschoss befanden, dient aktuell der  
Hausaufgabenraum und der Werkraum im Erdgeschoss.  
Die Räume werden am Vormittag für Stillbeschäftigung, verschiedene  
Fördermaßnahmen oder als Werkraum genutzt. Nach dem Mittagessen wird der  
Raum täglich zum Schlafraum umgeräumt. 
Eine provisorische 6. Gruppe mit Teilzeitkindern könnte für den Notfall im  
Erdgeschoss eingerichtet werden. Als Gruppenraum würde in diesem Fall am  
Vormittag der „Schlafraum“ dienen, der weiterhin täglich nach dem Abholen der  
Kinder umgeräumt werden müsste.  
Zur räumlichen Entlastung sollen im Haus für Kinder zwei Anbauten auf Dauer an die  
Einrichtung angebaut werden.  
 



 Beantragung von Ausbauplätzen 

In den Kindertagesstätten Grethen, Hardenburg und Ungstein könnten zur Deckung von 
Bedarfsspitzen jeweils 5 Ausbauplätze beantragt werden.  
 
Hinweis: Mit der Fertigstellung des neuen Kindergartens im Trakt III der Valentin- 
Ostertag-Schule würden alle provisorischen Gruppen dorthin umziehen; die  
Ausbauplätze in den Kitas könnten zeitnah wieder aufgelöst werden. 
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